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Winter is coming! Und jetzt? 
Onlinetalk zur Energiekrise

Dienstag, 4. Oktober 2022, 19:00 Uhr |  Online via Zoom 

Wie kommen wir möglichst unbeschadet über diesen Winter? Das ist wohl die Kern-
frage, die sich Westeuropa dieser Tage stellt. Die Verbindungsstärke der Europäischen 
Union steht ein weiteres Mal auf dem Prüfstand. Die Regierungen der Einzelstaaten ge-
hen mehr oder weniger sanft individuelle Wege, um der Energiekrise entgegenzuwirken 
und unsere bürgerliche Resilienz, Toleranz und Flexibilität ist ebenfalls wieder gefragt. 
Aber was können wir als Einzelne konkret zum Welt-, Klima- und europäischen Haus-
frieden beitragen? Wie stark sind wir als Gesellschaft noch und wie ist es überhaupt so 
weit gekommen? Das fragen wir uns bei diesem Onlinetalk zum Thema Energiekrise.

Im Gespräch: Wolfram Sparber, Leiter des Instituts für erneuerbare Energie Eurac 
Research und Vizepräsident der Vereinigung der Europäischen Energie-Forschungszen-
tren und Energie Tirol
Moderation: Prof. Roland Psenner, Präsident der Eurac, WuV Obmann 

Ungehörte Hilferufe: Unsere Jugendlichen leiden psychisch – 
wir müssen hinschauen! 
Podiumsdiskussion mit Stichwortreferaten 

Donnerstag, 27. Oktober 2022, 19:00 Uhr | Haus der Begegnung

Aktuelle Krisen und die damit einhergehenden Unsicherheiten belasten Jugendliche 
besonders – das zeigen zahlreiche Studien, aber auch der tägliche klinische Alltag: Viele 
Jugendliche führen ein Leben zwischen Wohngruppe, Kinder- und Jugendpsychiatrie, 
Intensivstation und bewegen sich mitunter auch außerhalb der Grenzen des Rechts-
systems. Die Gesellschaft kann es sich nicht länger leisten, hier wegzuschauen. Das 
Klinische Ethikkomitee (KEKo) der Tirol Kliniken und der Medizinischen Universität Inns-
bruck in Kooperation mit WuV möchte mit Impulsreferaten und einer anschließenden 
Diskussion auf das Leiden vieler Jugendlicher aufmerksam machen, wachrütteln, aber 
auch aufzeigen, was Jugendliche im Moment am meisten brauchen. 

Perspektive Praxis: J. Brunner, MUI Pädiatrie, KEKo
Perspektive Kinderschutz: Klaus Kapelari: Kinderschutzgruppe
Perspektive Kinder- und Jugendpsychiatrie: Kathrin Sevecke, KJP Hall
Perspektive Polizei: Christoph Kirchmair, Stadtpolizeikommando
Perspektive Jugendhilfe: Raphael Hölbling, Kinder- und Jugendhilfe
Perspektive Justiz: Andrea Steffan, Richterin und Nina Härting, Staatsanwältin, 
Landesgericht Innsbruck

Moderation: Verena Stühlinger, WuV, KEKo und Vorsitzende Research Committee for 
Scientific Ethical Questions der UMIT TIROL und fh gesundheit

Eine Veranstaltung des Haus der Begegnung gemeinsam mit WuV, dem Klinischen Ethik-
komitee (KEKo) der tirol-kliniken und Medizinischer Universität Innsbruck
Im Rahmen des 7. Welt Bioethiktages, der heuer dem Thema “Gesellschaftliche Verantwor-
tung und Gesundheit” (Artikel 14, UNESCO Allgemeine Deklaration über Menschenrechte 
und Bioethik) gewidmet ist.

Klima? Kultur? Der EU Green Deal als 
Zukunftsagenda für Tirol 
Verena Ringler 

Dienstag, 15. November 2022, 19:00 Uhr | WEI SRAUM. Designforum Tirol 

Der European Green Deal, Europas Strategie zur Klimawende setzt vor allem einen Kultur- 
wandel voraus. Die Politikwissenschaftlerin und Europaexpertin Verena Ringler forscht 
nach Strategien, die Klimaziele durch kommunikative, soziale und kulturelle Werkzeuge 
zu erreichen, anstatt rein durch technologische Innovation und glaubt dabei besonders an 
die Kraft des Regionalen. In ihrem Vortrag stellt sie unter anderem die umfassende Initia-
tivstudie vor, in der sie die Einflussfaktoren und Spielräume für die Umsetzung der EGD-
Ziele in österreichischen Regionen erforscht hat, darunter auch Tirol. 

Verena Ringler, Politikwissenschaftlerin und Strategieexpertin 
Moderation: Markus Frischhut, MCI, Jean Monnet Lehrstuhl EU, Werte, Ethik und 
Digitalisierung 
In Kooperation mit WEI SRAUM. Designforum Tirol 

Montagsfrühstück: Freiheit und Meinungsbildung 
Freiheit – ein dehnbarer Begriff? 

Montag, 21. November 2022, 09:00 Uhr | Literaturhaus am Inn 

Der aktuelle Angriffskrieg in der Ukraine, die daraus entstandenen offenen Briefe und 
Debatten und die vergangenen Jahre der Pandemie zeigen deutlich, dass der Begriff 
Freiheit unterschiedlich ausgelegt wird. Hier geht es um eine Freiheit, die ein Land 
verteidigt, um seine Eigenständigkeit und Integrität zu wahren, dort sehen andere ihre 
Freiheit durch Vorgaben der Regierung, wie z.B. eine Impfpflicht, eingeschränkt. Welche 
„Einschränkungen“ von Freiheit sind in einer Demokratie zulässig (oder gar notwendig), 
und wie viel ist ein Mensch bereit zu tun, um „seine“ Freiheit oder die eines Landes zu 
verteidigen? In diesem Montagsfrühstück wollen wir den Begriff der Freiheit aus juris-
tischer und gesellschaftlicher Sicht beleuchten und die Frage nach den Hintergründen der 
unterschiedlichen Konzepte und Vorstellungen von Freiheit stellen.

Im Gespräch: Iryna Herasimovich, belarussiche Autorin und Übersetzerin und Andreas 
Oberprantacher, Philosoph & Friedensforscher
Moderation: Gabriele Wild, Programmgestalterin und Moderatorin des Literaturhaus

Reden wir über´s Geld, Marlene Engelhorn! 
Lesung und Diskussion 

Mittwoch, 14. Dezember 2022, 19:00 Uhr | Stadtbibliothek Innsbruck 

Zaster, Moneten, Knete, Marie: Wer Geld hat, redet nicht darüber; wer es nicht hat, jagt 
einem meist unerreichbaren Heilsversprechen hinterher. Immer jedoch geht Geld mit 
Macht Hand in Hand und ist oft ein Mittel, um Beziehungen zu führen, ohne sich auf 
Augenhöhe auf diese einlassen zu müssen. Nicht umsonst heißt es oft: Wer das Gold hat, 
macht die Regel. Warum eigentlich?
Marlene Engelhorn tut etwas, was so einigen Schweiß auf die Stirn treibt: Als Erbin eines 
beträchtlichen Vermögens redet sie über Geld – und besteht darauf, dass wir alle es tun. 
Wie viel ist genug? Was ist das gute Leben für alle? Wie wollen wir teilen? In wessen 
Händen liegt das Recht, zu entscheiden? Wenn wir nachhaltige Antworten wollen, 
müssen wir uns persönlich sowie gesellschaftlich damit auseinandersetzen, was Geld 
eigentlich ist. An diesem Abend bieten wir die Gelegenheit, diese Fragen mit Marlene 
Engelhorn zu diskutieren. 

Im Gespräch: Marlene Engelhorn 
Moderation: Andreas Exenberger, Volkswirt, assoz. Prof. für Wirtschafts- und 
Sozialgeschichte
Eine Kooperationsveranstaltung der Stadtbibliothek Innsbruck und dem Arbeitskreis WuV 

Vertrauen Reloaded
Reihe: Wissenschaftsskepsis 

Donnerstag, 26. Jänner 2023, 19:00 Uhr | Salon Pauli im 1. Stock des Cafe Katzung 

Spätestens mit der Eurobarometer-Umfrage von 2021 ist klar, dass die Österreicher*innen 
im europäischen Vergleich der Wissenschaft zunehmend skeptisch gegenüberstehen. Für 
mehr als die Hälfte der Befragten spielt Wissenschaft im Alltag keine Rolle, ebenso viele 
finden die Wissenschaftskommunikation zu kompliziert. “Wir haben ein strukturelles 
Problem, wenn knapp die Hälfte der Befragten angibt, dass Wissenschaft für ihr Leben 
keine Rolle spielt und wenn ein Drittel überzeugt ist, dass Forscherinnen und Forscher 
nicht ehrlich sind“, so Wissenschaftsminister Polaschek bei einem einem DIE PRESSE-
Gespräch. Inmitten der größten Krise der letzten Dekade gerät der Ruf der Wissenschaft 
in Schieflage. Was tun, um das Vertrauen wieder herzustellen, fragen wir Alexander 
Bogner und Marie Luisa Frick (beide RECLAM Autor*innen) der Reihe “Was bedeutet das 
alles?”, und laden zum diskursiven Abend. 

Im Gespräch: Marie-Luisa Frick, Assoziierte Professorin am Institut für Philosophie und 
Alexander Bogner, Privatdozent für Soziologie in Wien und Senior Scientist am Institut für 
Technikfolgen-Abschätzung der Österreichischen Akademie der Wissenschaften 
Moderation: Ulrich Metschl, Assoziierter Professor am Institut für Philosophie der 
Universität Innsbruck 

Montagsfrühstück: KI 
Der künstliche Autor? Künstliche Intelligenz und literarisches Schreiben –
Ein Widerspruch?

Montag, 30. Jänner 2023, 09:00 Uhr | Literaturhaus am Inn

Big-Data-KI-Programme wie LiSA sollen helfen, Texte, die von Menschen geschrieben 
werden, „objektiver einzuschätzen“, sie sollen Inhalte kritisch hinterfragen und eine 
Hilfestellung bei der Ausformulierung und der korrekten Grammatik sein. GPT-3, eine von 
Elon Musk und Microsoft finanzierte Künstliche Intelligenz (KI) allerdings schreibt Texte, 
die sich selbst generieren – auf der Basis von Millionen Texten aus dem Internet – und 
trotzdem gut und gerne gelesen werden. Auch Autor*innen haben sich bereits an soge- 
nannten „Bots“ gemessen, wie Daniel Kehlmann beispielsweise in seiner Kurzgeschichte 
„Mein Algorithmus und ich“ oder Raphaela Edelbauer, die in ihrem Roman „Dave“ 
über blinde Technikgläubigkeit und Künstliche Intelligenz schreibt. Kann eine solche KI 
zu kreativem Schaffen fähig sein? Kann Sie ähnlich berühren und faszinieren wie ein 
„menschengemachter“ literarischer Text oder eine*n Autor*innen gar gänzlich ersetzen? 

Im Gespräch: Fabian Navarro, deutscher Lyriker, Autor, Kabarettist und Poetry Slammer 
und Martin Sexl, Institutsleiter Vergleichende Literaturwissenschaft
Moderation: Barbara Unterthurner, Redakteurin Tiroler Tageszeitung

#TruSD22
Trust in Science and Democracy - 
Conference

DO, 22. September 2022, 14:00 Uhr 
Aula der Wissenschaften, 1010 Wien

Ukraine war:
Global realignments
Ein Vortrag von Jan Nederveen 
Pieterse, Professor für Global Studies 
und Soziologie an der University of 
California

DI, 04. Oktober 2022, 19:00 Uhr
Hörsaal 3, Sowi-Campus

Bioethik – Wirkungen und 
Nebenwirkungen 
Festveranstaltung Bioethik 
Netzwerk ethucation
15 Jahre interdisziplinäre 
Bioethikarbeit im Gebirge: Wie könnte 
eine zukunftfsfähige “Seilschaft” von 
Medizin und Ethik gelingen?

DI, 17. November 2022, 16:00 Uhr

Lebenswelt Schule in 
Erosion
Was bedeutet der Wandel 
vom Frontalunterricht zum 
>individualisierten< für die Förderung 
und Entwicklung unserer Kinder? 

DO, 02. Februar 2023, 18:00 Uhr
Hörsaal 2, Sowi-Campus

Wir möchten Sie auf Veranstaltungen unser 
Partner*innen hinweisen:


